


Zielgruppe

Das Angebot richtet sich an junge Menschen ab 
15 Jahren, die
�‡��ihren Lebensmittelpunkt auf die Straße verlegt 

haben
�‡��Grenzen, Regeln und Zeiten nicht mehr anneh -

men können
�‡��kein Vertrauen zu Erwachsenen aufbauen  

können
�‡��mangelnde Kompetenzen im Zusammenleben 

mit anderen und/oder im Alleinleben haben.

Nach Meldung des zuständigen Jugendamtes erfolgt 

die Aufnahme an 24 Stunden in der Woche an 365 

Tagen im Jahr. Das Angebot verfügt über 6 Plätze für 

Notschläfer_innen in Form von Mehrbettzimmern.

Perspektiverarbeitung

�'�D�U�•�E�H�U���K�L�Q�D�X�V���Z�H�U�G�H�Q���0�|�J�O�L�F�K�N�H�L�W�V�U�l�X�P�H���H�U�|�Ñ�Q�H�W��
hinsichtlich:
�‡��Einstieg in eine vom jungen Menschen akzeptierte 

Hilfe

�‡��Beratung zu möglichen Folgemaßnahmen

�‡��Überleitung in anschließende Maßnahme oder 
Begleitung in die eigene Wohnung

�‡��enge Kooperation mit Behörden und Institutionen

Wir arbeiten, neben einer wertschätzenden und 
anerkennenden Grundhaltung, mit einem geringen 
Bestand an Regeln, um einen Kontrast zu den von 
�G�H�Q���M�X�Q�J�H�Q���0�H�Q�V�F�K�H�Q���K�l�X�¿�J���H�U�O�H�E�W�H�Q���5�H�D�O�L�W�l�W�H�Q��
herzustellen. Ist es den zu Betreuenden nicht 
möglich sich daran zu halten, behalten es sich die 
pädagogischen Fachkräfte vor eine Verwarnung und 
einen Verweis aussprechen zu können.

Krisenintervention

Die Notschlafstelle ist ein stationäres Übergangs- 
und Kriseninterventionsangebot bis zur Klärung 
der weiteren Lebensperspektive. Nach 12 Wochen 
muss eine Perspektive in Kooperation mit dem 
Jugendamt feststehen.
Die jungen Menschen erhalten die Möglichkeit 
zwischen 17-8 Uhr das Angebot durch die pädago -
gischen Fachkräfte wahrzunehmen.
In dieser Zeit erhalten sie:
�‡��Schlafplatz für die Nacht

�‡��Wasch- und Duschmöglichkeiten

�‡��Zugang zu einer einfachen Malzeit

�‡��Klärung der akuten Krise

�‡��Schutz und eine altersentsprechende Betreuung

Zwischen 8-17 Uhr sind die Betreuer_innen in Form 

einer Rufbereitschaft erreichbar.


